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Inspizierung der liechtensteinischen Truppen am 1. 
Okt. 1846 vornehmen werde. 2 8 9 Das Oberamt, im 
Glauben, dass die Inspektion für das laufende Jahr 
unterbleiben werde, hatte das Kontingent nicht ein­
berufen und geriet durch diese Ankündigung in 
Verlegenheit. Der Fürst versuchte zwar beim Bun­
destag zu erreichen, dass wegen des „ausserge-
wöhnlichen Elementarereignisses" die diesjährige 
Bundesmusterung unterbleiben m ö g e . 2 9 0 Fürst Alo­
is II. hatte aber keinen Erfolg mit seinem Vorstoss, 
denn schon am 18. September 1846 teilte Lesuire 
mit, dass er am 25. oder 26. September in Vaduz 
eintreffen werde. 2 9 1 Die Inspektion fand am 28. 
September 1846 statt. Allerdings war es ein etwas 
abgekürztes Verfahren. Lesuire liess sich die Kaser­
nenlokalitäten und das vorhandene Material zei­
gen, liess die zu seinen Ehren angetretene Wach­
mannschaft ausrücken und jeden Mann auf 100 
und 150 Schritte drei Schuss auf die Scheibe abfeu­
ern. Nachdem er noch die Schwimmschule besich­
tigt hatte, reiste Lesuire an gleichen Tag nachmit­
tags wieder nach Sigmaringen ab . 2 9 2 Im Bericht 
Lesuire hiess es denn auch, über die dienstliche 
und taktische Ausbildung des Kontingents könne 
keine Beurteilung abgegeben werden, weil „beson­
dere Verhältnisse die Versammlung des Contin-
gents zu der diesjährigen Musterung verhindert" 
hä t t en . 2 9 3 Lesuire riet dem Oberamt unter ande­
rem, die gründliche Ausbildung der Rekruten nicht 
zu vernachlässigen und die regelmässige alljährli­
che Versammlung des Kontingents durchzuführen. 
„Darin", bemerkte Lesuire, „läge der sicherste Weg, 
aus der Truppe das zu machen, wozu sie an sich 
ohne Zweifel befähiget" se i . 2 9 4 Menzinger meinte 
dazu in seiner Stellungnahme: „Wird viel kosten, 
und dürfte im Grunde nicht viel gewonnen sein; der 
Mann bildet sich im Felde schnell genug, und für 
die Gegenwart ist dem Möglichen zu entspre­
chen." 2 9 5 Der „an der Front" stehende Verwal­
tungsbeamte wendete sich gegen den General „im 
Hinterland". 

Insgesamt aber hatte Lesuire eine nachsichtige Hal­
tung eingenommen und dies auch in seinem Bericht 
zum Ausdruck gebracht. Fürst Alois II. liess deshalb 
das Oberamt und den Kommandanten wohlgefällig 

wissen, dass „die vorläufige briefliche Mittheilung 
des Generals günstig gelautet" habe. 2 9 6 Ausserdem, 
sicher positiv beeinflusst vom Bericht Lesuires und 
milde gestimmt durch die Verhältnisse im Lande, 
befahl Fürst Alois, „der besonderen Umstände we­
gen, alle heurigen Musterungskosten aus dem Bud­
get auszuscheiden, und auf meine Renten zu über­
tragen". 2 9 7 
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